
Österreich lag immer gern am Meer. Die Sehnsucht war einst sogar so
überbordend, dass einem Ort im Landesinneren des Habsburgerreiches
angedichtet wurde, er hätte etwas mit der Côte d'Azur zu schaffen: 1873
kreierte ein pensionierter Beamter aus Wien für die heute italienisch-
slowenische Stadt Gorizia-Nova Gorica den Begriff "Nizza Österreichs". Das
ist nur eine von zwölf fantastischen Geschichten, die Autorin Christine
Casapicola in ihrem Buch Görz erzählt. Es ist einer der wenigen
deutschsprachigen Titel über diese tolle Stadt – und er kommt gerade
recht, wenn Gorizia-Nova Gorica 2025 die erste grenzüberschreitende
Kulturhauptstadt Europas wird.

So sah der Europaplatz bis in jüngster Vergangenheit aus. Soeben wird er fürs
Kulturhauptstadtjahr aufgehübscht.

Görz galt lange Zeit als Herz des altösterreichischen Küstenlandes. Vier
Jahrhunderte lang gehörte die Stadt am Südhang der Alpen zur
Habsburgermonarchie. In zahlreichen Quellen wird der Alltag als
multikulturell und bunt beschrieben. Im 20. Jahrhundert wurde die Stadt
schließlich durch zwei Weltkriege erschüttert. Nach dem Ersten lag sie in
Trümmern, nach dem Zweiten zerschnitt eine neu definierte Grenze den
Landstrich. Erst in einem Europa ohne Grenzen konnten das italienische
Gorizia und das slowenische Nova Gorica wieder zueinanderfinden, um
gemeinsam an die alte kulturelle Vielfalt anzuknüpfen. Das
Kulturhauptstadtjahr 2025 in Görz darf denn auch wie ein Erinnerungsruf
an das vereinte Europa verstanden werden.

Die Stadt Görz liegt südlich der Alpen am Isonzo und offenbart ihre Reize nicht auf den
ersten Blick.

Das heutige Görz tut sich allerdings auch schwer, seine Besucherinnen und
Besucher gleich für sich zu vereinnahmen und auf die einfache Tour
gewinnen zu können. Als zu uneinheitlich und wenig lieblich beschreiben
Reisende ihr aktuelles Stadtbild, wie auch die Autorin Christine Casapicola
einräumt: "Auch wenn man manchmal genauer hinschauen muss, ist es
dem von den Zeitläuften gebeutelten Görz gelungen, den Charakter einer
heiteren Stadt zu bewahren. Das liegt vor allem an den gastfreundlichen,
herzlichen Menschen, sowohl im italienischen Gorizia als auch im
slowenischen Nova Gorica. Dennoch erschließt sich die Stadt dem Besucher
nicht spielerisch, sie will erarbeitet werden", schreibt sie im Vorwort ihres
Buches. Wohl auch deshalb reist Casapicola nach Möglichkeit mindestens
einmal im Jahr nach Görz. Denn nur wer sich auf diese Stadt einließe,
dürfe in ihre Seele blicken. Menschen, die sich an Geschichte erinnern und
ihre Familiengeschichten weitergeben, sind der Schlüssel, um das Tor zur
Stadt zu öffnen. Casapicola erzählt einige davon. (saum, 23.12.2024)

"Görz. In Österreichs Nizza traf sich die Welt", erschienen im Verlag Edizioni Braitan.

Christine Casapicola: Görz. In Österreichs Nizza traf sich die Welt.
Französische Broschüre, Fadenheftung. 186 Abbildungen. € 29,– / 368
Seiten. ISBN 9788886950268. Edizioni Braitan, 2024
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Antworten

herr-s 8

vor 4 Tagen +8

Was Görz allerdings mit Nizza gemein haben soll, erschließt sich mir nicht.

Antworten

Wenn du mich verpetzt, dann wird Keyzer Soze dich holen!
Verbal Kint 44

vor 3 Tagen -2 +1

Organisiertes Verbrechen?

Antworten

It's World goin one way, people another. 5

vor 4 Tagen +3

Öfters mit dem Rad durchgefahren, finde ich schon sehenswert.

Antworten

Warum denn nicht? 1

vor 5 Tagen +2

Ich war Ende der 80er Jahre (also wohl irgendwann in der Oberstufenschulzeit)
einmal in Görz und erinnere mich, dass mir die Altstadt sehr gut gefallen hat,
auch wenn sie sehr verschlafen war. An den - damals noch - jugoslawischen Teil
erinnere ich mich auch: dort war es lebendiger mit Spielcasinos, aber die Häuser
haben mir nicht gefallen.

Antworten

Im Gedanken immer bei meiner Bellgadse ...
Jägermeister 150

vor 5 Tagen +1

„In einem andern Land“ - heute auch für uns passend, was Görz betrifft …

Irgendwie assoziiere ich die Gegend immer auch mit Hemingway.

Antworten

kumpfuz 1

vor 5 Tagen +4

Ein Erlebnis

aus den 70-iger Jahren: Ich kam mit der Wocheinerbahn via Jesenice in Nova
Gorica an, wollte den Bahnhof verlassen und fand mich in 3 Meter Entfernung mit
einem hohen Drahtzaun konfrontiert. Drüben war Gorizia nur über einen großen
Straßen-Umweg kam ich dorthin. Leider habe ich mich nicht getraut, ein Foto
davon zu machen!

Antworten

sniffetter 4

vor 5 Tagen -1 +7

Wer hat das Bild des Buchumschlages gemalt ?

Es ist wunderschön.

Antworten

TagDerGeschlossenenTuer
vor 5 Tagen +4

Max Weiler
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Antworten

kellermeisterin reserve 6

vor 6 Tagen +11

Wir waren mit guten Freunden öfters und auch einmal mit unseren Kindern in
Cormons. Sehr schön, wunderbare Vinothek in C., am Hauptplatz steht ein
Denkmal für Kaiser Maximilian I., in der Nähe viele schöne Orte, Marano Lagunare
(Fisch!!), Cividale, Palmanova, Grado, Aquileia, Gradisca (ebenfalls tolle Vinothek),
und natürlich Sirk...

Antworten

Pizzamargherita 54

vor 4 Tagen +4

Am Weg aus dem Norden (Kärnten) kommend nicht vergessen zuvor in Venzone
einen kurzen Stopp einzulegen (per un caffè...). Sehr malerisch und spannende
Geschichte, obwohl es so ein kleines alpines Nest ist.

Antworten

nonpossocredere
vor 5 Tagen +1

Nicht zu vergessen in Cormons la Statua del Lanciasassi von Alfonso Canciani,
der lange in Wien gewirkt hat.

Antworten

hans1234 4

vor 6 Tagen +2

Wenn man Wikipedia glauben darf, dann ist Gorizia/Görz um 1500 zu den
Ländereien der Habsburger gekommen, dann wären es 5 Jahrhunderte?

Antworten

cc2025
vor 6 Tagen +3

genau so ist es. im jahr 1500 starben die grafen von görz aus und die Grafschaft
fiel aufgrund von erbverträgen an die Habsburger

Antworten

kellermeisterin reserve 6

vor 6 Tagen

Könnte stimmen, weil auf dem Hauptplatz von Cormons ein Standbild von
Maximilian I steht, der bekanntlich 1519 gestorben ist.

Antworten

Despicable Me Sellerie 9

vor 6 Tagen +5

Bis 1918 sind's dann doch nur 4 plus ein paar Jährchen.

Antworten

Michael B 21

vor 6 Tagen +6

Bis vor ca. 15 Jahren gab es noch mehrmals am Tag einen "internationalen
Reisezug"

von Gorizia Centrale (ITA) nach Nova Gorica (SLO).
Der bestand aus einem einzigen Waggon mit 1. und 2. Klasse, gezogen von einer
kleinen Diesellok. Und fuhr immer nur die 2 Kilometer zwischen den beiden
Bahnhöfen.
Leider wurde er dann eingestellt.
Man kann wenigstens noch mit dem städtischen Autobus diese Strecke
zurücklegen, die immerhin eine Verbindung zwischen der historischen Südbahn
und der historischen Wocheinerbahn (Transalpina) darstellt.

Antworten

zege86
vor 4 Tagen +4

Ich hatte heuer mit der Zugverbindung nach Triest Pech. Anschluss in Salzburg
verpasst.

Abenteuerlustig wie ich bin bin ich von Salzburg nach Villach, weiter nach
Jesenice. Ab da mit der Wocheiner Bahn nach Nova Goricia. Zu Fuß über die
Grenze und mit dem Bus zum Bahnhof Gorizia Centrale. Von dort dann weiter
nach Triest.

Wäre schön gewesen wenn es die Verbindung zwischen den beiden Bahnhöfen
noch gäbe.

War anstrengend, aber ich war überrascht wie schön Görz ist. Werde mir das
2025 noch genauer ansehen.

1 Antworten

Meldemichmalbeieuch 5

vor 6 Tagen -4 +3

Als ich vor vielen Jahren in Görz die Schlosskellerei besuchte, staunte ich nicht
schlecht über die "lustigen" Etiketten der zum Verkauf angeboten Weine: Duce
Mussolini in allen Posen, Eva Braun (Hitler dann doch nicht) und gefühlt alle
Diktatoren des 20. Jahrhunderts.
Da weiß man, welche Touristen diese Stadt in ausreichender Menge besuchten. Ob
dieser Szenetreff noch immer existiert, weiß ich hingegen nicht.
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Geh bitte. Diese Weinflaschen findest an der oberen Adria in jeder Touristen-
Ramsch-Bude. Inklusive dem alten Adi. Die Italiener sind da völlig
schmerzbefreit. Und die kaufende Kundschaft offensichtlich auch.
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Die Flaschen habe ich letztes Jahr in Resiuta in dem Ramschladen gesehen. Ich
glaub es war auch A.H. dabei.
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vor 6 Tagen +9

Görz war nach dem 1. Weltkrieg eine Hochburg der Faschisten. Die Stadt galt als
Sinnbild für die Opfer im Krieg und die Befreiung aus Habsburgs Knechtschaft.
die faschistische Ideologie fiel auf fruchtbaren Boden... eine Erklärung, keine
Entschuldigung
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Hotel_Schiff 2
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Vor viele, vielen Jahren habe ich darüber am Comer See auch gestaunt.

Auch der Brauner war am Etikett vertreten.

Antworten

attenzione per favore 13
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Gibts auf praktisch jeder Norditalienischen Autobahnraststation. Auch mit
Hitler - mehrfache Ausführung.

In Italien gibts halt kein Verbotsgesetz. Mich hats auch ziemlich geschockt

3 Antworten

so it is 20
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Als Kind haben meine Eltern mit mir einen Ausflug gemacht in die Burg von
Gorizia. Für mich war es toll! Genauso wie man sich als Kind eine Burg vorstellt.

Antworten

kud 6
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Eine verfluchte Stadt:

https://www.youtube.com/watch?v=_A2kteC1FnM

Der erste Weltkrieg war es wirklich "wert" liebe Italiener.
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HdBalzac 1
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Forellen statt Thunfisch und Knoblauch statt Zwiebel
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noch nie von Görz gehört

Antworten

Helmut Wolff 106

vor 6 Tagen -1 +11

Sonst gibts solche "Ich hab keine Ahnung"-Postings nur bei Artikeln über
mathematische oder physikalische Themen

Geografische Unkenntnis hat meines Wissens bis jetzt noch niemand
hinausposaunt.

1 Antworten

sweetmaker 2

vor 6 Tagen -1 +20

das ist wichtig, dass sie dies hier posten
/s

Antworten

sstephan 8

vor 6 Tagen -1 +9

Bildung kann man zum Glück nachholen

Antworten

ist der Redaktion bekannt 17

vor 6 Tagen -1 +17

Görz von ihnen auch nicht.

Antworten

nix wassa! 2

vor 6 Tagen -3 +24

Perfekt, fahr ja nicht hin.

Antworten

Pizzamargherita 54

vor 6 Tagen +31

War heuer dort. Görz ist hübsch, aber ein recht verschlafenes Nest, so wie auch
Cormons, das für sein alljährliches Kaiserfest am 18. August bekannt ist.
Prinzipiell ist das Land zwischen der Kärntner Grenze via Pontebba/Pontafel via
Udine bis zur Küste und rüber zur slowenischen Grenze noch immer ein
Geheimtipp, obwohl es so nahe liegt. Unerwartet war die einnehmende Schönheit
Spilimbergos (nicht weit von San Daniele, "Spengenberg" auf Deutsch) - da will ich
wieder hin. Wunderschön und eine großartige Basis für diverse Touren sowohl in
die Berge als auch in die Kulturlandschaft.

Antworten

a71677f8-bfb0-40d6-99ed-396fdb7256f6 10

vor 4 Tagen +4

Spilimbergo ist richtig schön, allerdings nichts im Vergleich zu Treviso. Die Stadt
ist ein Traum

3 Antworten

Trovatore 2

vor 6 Tagen +2

Gorizia ist ein verschlafenes Nest. Cormons auch. Der sog. Collio ist das
Randstück der slowenischen Brda. Diese ist durchaus nett, für ein Wochenende.

1 Antworten

Lector2 1

vor 6 Tagen +9

Psst!

Antworten

Ge-menge-lage 16

vor 6 Tagen +16

Ein sehr guter Freund ist ursprünglich aus Görz. Seine Großeltern, die ich vor
vielen Jahrzehnten kennen lernte, waren natürlich Altösterreicher. Als er mich
erstmals mit seiner schon sehr betagten Großmamà bekannt machte, war ihre 1.
Frage, wie es denn Kaiser Franz Joseph ginge. Das war sehr rührend und
entzückend, als ich erwiderte, daß der Kaiser schon längere Zeit verstorben ist,
war sie richtig traurig. Sie sprach übrigens fließend und nahezu akzentfrei
deutsch. Sie empfand sich als Österreicherin, nicht als Italienerin. Ihr Enkel, der
Italiener ist, hätte um die AT Staatsbürgerschaft ansuchen können und sie sehr
rasch erhalten, das geht bis zur 3. Generation von Altösterreichern.

Antworten

Pizzamargherita 54

vor 6 Tagen -2 +11

Ihr Enkel ist klug. Als österr. Staatsbürger hätte er ja zwangsweise zum
Bundesheer müssen. Da bleibt man doch lieber ausschließlich Italiener oder
Slowene (in der EU eh egal). Vielleicht beantragt er die Staatsbürgerschaft nach
dem 35. Lebensjahr, dann ist das ÖBH eh kein Thema mehr.
;-)

2 Antworten

you can fool some people sometimes, but you can't fool all the people all the time
Phaidros_III 35

vor 6 Tagen +9

Ein Restaurantbesucher in Cormons ( das ist nicht weit weg von Goricia) erzählte
mir, dass dort nich alljährlich der Kaisergeburtstag zelebriert werde. Im
Gegensatz zum ital. regierten Landstrich gegenüber des Isonzos, brachte die
K&K Regierung Fortschritt und Wohlstand.

Dessen gedenkt man heute noch.

5 Antworten

Diese Brause ist enorm 1

vor 6 Tagen +9

Werde ich zu Weihnachten verschenken. Fr. Casapicola hat schon etliche
interessante Bücher über das Friaul geschrieben - immer im historischen
Kontext zu K&K-Altösterreich.

Antworten
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